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Gemeinderat 
und Verwaltung 
 
 
 

 
Coronavirus 
Nach den neusten Beschlüssen des Bun-
desrates vom 13. Januar 2021 informieren 
wir Sie über ergänzende Aspekte die die 
Gemeindeverwaltung betreffen. 
Der Gemeinderat hat zwischen dem 
Schutz des Personals und dem Dienstleis-
tungsangebot an die Bevölkerung - der 
Pflicht der Aufrechterhaltung des Service 
Public - abgewogen: 
Reduzierte Öffnungszeiten der Gemein-
deverwaltung ab 18. Januar 2021 
Die Schalter der Gemeindeverwaltung 
sind bis auf weiteres nur noch von 08.00 
bis 11.45 Uhr geöffnet. Nachmittags sind 
die Schalter nur auf telefonische Voran-
meldung und in dringenden Fällen zu-
gänglich. Telefonisch sind wir weiterhin zu 
den ordentlichen Bürozeiten erreichbar. 
 
Wir bitten Sie, die Verwaltung nur in drin-
genden Fällen und unter Einhaltung der 
BAG-Richtlinien (Maskenpflicht!) zu besu-
chen. Sämtliche Dienstleistungen können 
Online via Homepage & Onlineschalter, 
per E-Mail oder telefonisch bezogen wer-
den. 
 
Bis Ende Februar 2021 werden keine Be-
willigungen, welche gemäss des Bundes-
rates verboten sind, für die Benützung von 
gemeindeeigenen Räumlichkeiten erteilt. 
Veranstaltungen von mehr als fünf Perso-
nen sind verboten, die Polizei wird Kontrol-
len machen. 
 
Besten Dank für Ihr Verständnis und Ihre 
Mitarbeit! 
 
Der Gemeinderat und der Gemeindefüh-
rungsstab beobachten die aktuelle Lage 
und treffen bei Bedarf weitere Massnah-
men. Aktuelle Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage. 
 

Wir wünschen Ihnen Zuversicht und Hoff-
nung in dieser aussergewöhnlichen Zeit.  
 
Benötigen Sie Hilfe? 
Wenn Sie Hilfe brauchen, melden Sie sich! 
Personen, die der Risikogruppe angehö-
ren, speziell gefährdet sind oder sich in 
Isolation / Quarantäne befinden, dürfen 
sich bei der Gemeindeverwaltung melden. 
 
Sie gehören zur Risikogruppe und Sie ha-
ben keinen Zugang zu den Informationen 
im Internet von Bund und Kanton? Sie 
möchten aber diese Informationen auch 
gerne erhalten? Melden Sie sich mit Ihrem 
Anliegen bei der Gemeindeverwaltung.   
 
Wollen Sie Anderen helfen? 
Freiwillige Helferinnen und Helfer können 
sich gerne bei der Gemeindeverwaltung 
melden. 
 
Wir werden einander 
gemeinsam Hilfestel-
lung leisten und beim 
bewältigen des All-
tags unterstützen. 
 
Informationen Impfung 
Auf folgenden Webseiten des 
Kantons und des Bundes kön-
nen Informationen rund um die 
Impfung abgerufen werden. 
 
Kanton: 
https://gesundheit.lu.ch/ 
Bund:  
https://bag-coronavirus.ch/impfung/ 
 
Weiter betreiben Bund und Kanton eine te-
lefonische Infoline rund um das Thema 
Impfung. 
 
Nationale Infoline Covid-19-Impfung 
(täglich 6 bis 23 Uhr): 
058 377 88 92 
 
Kantonale Impf-Hotline Luzern 
(Mo-Fr 8 bis 12 und 13.30 bis 17 Uhr): 
041 228 45 45

https://bag-coronavirus.ch/impfung/
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Erfassung von Tierhaltungen 
bei privaten Personen 
Die privaten Tierhaltungen müssen, wie 
die landwirtschaftlichen Tierhaltungen, er-
fasst werden. Diese Daten braucht das 
Veterinäramt im Falle eines Seuchen-Aus-
bruches. In einem solchen Fall müssten in-
nert kürzester Zeit alle Standorte gefähr-
deter Tiere bekannt sein. 
 
Deklarations-
pflicht 
Alle privaten Tier-
halter von Pferden, 
Schafen, Ziegen, 
Zwergziegen, Mini-
Pigs, Geflügel, Alpakas und Bienen, die 
kein Informationsschreiben zur Registrie-
rung bis 10. Februar 2020 erhalten, bitten 
wir, sich umgehend mit Beat Bisang, per 
E-Mail: bbisang@svema.ch oder Telefon 
Nr. 041 980 17 83 in Verbindung zu set-
zen. 
 
Beat Bisang, Landwirtschaftsbeauftragter 
 
 
Schweizer Sirenentest 
Am Mittwoch, 3. Februar 2021 wird in der 
ganzen Schweiz die Funktionsbereitschaft 
der Sirenen getestet - die Sirenen des All-
gemeinen Alarms wie auch des Was-
seralarms. Die Bevölkerung muss keine 
Massnahmen ergreifen.  
 
13.30 Uhr: Allgemeiner Alarm 
Ausgelöst wird um 13.30 Uhr das Zeichen 
Allgemeiner Alarm: ein regelmässig auf- 
und absteigender Heulton von einer Mi-
nute Dauer. Wenn nötig, kann der Sire-
nentest bis 14 Uhr weitergeführt werden.  
 
Ab 14.15 Uhr: Wasseralarm 
Ab 14.15 Uhr bis spätestens 15 Uhr wird 
in den Nahzonen unterhalb von Stauanla-
gen das Zeichen Wasseralarm getestet. 
Es besteht aus zwölf tiefen Dauertönen 
von je 20 Sekunden in Abständen von je 
10 Sekunden. 
 
 

Was gilt bei einem echten Alarm? 
Wenn der Allgemeine Alarm ausserhalb 
eines angekündigten Sirenentest ertönt, 
bedeutet dies, dass eine Gefährdung der 
Bevölkerung möglich ist. In diesem Fall ist 
die Bevölkerung aufgefordert, Radio zu 
hören oder sich über die Alertswiss-Ka-
näle zu informieren, die Anweisungen der 
Behörden zu befolgen und die Nachbarn 
zu informieren.  
 
Weitere Hinweise und Verhaltensempfeh-
lungen finden Sie auf der Website des 
BABS, auf der Alertswiss-Website /-App 
sowie im Teletext der SRG-Sender, Seiten 
680 und 681. 
 
 
Anerkennungspreis 2020 
der Gemeinde Ettiswil 
Der Gemeinderat macht die Bevölkerung 
darauf aufmerksam, dass noch bis Ende 
Februar 2021 Nominierungen für den 
Anerkennungspreis 2020 eingereicht wer-
den können. 
 
Wer kann vorgeschlagen werden? 
Einzelpersonen, Gruppen, Vereine, Insti-
tutionen, Firmen. 
 
Welches Engagement wird belohnt? 
Spezielles Engagement für die Gemeinde 
Ettiswil, sei es für die Menschen, die Um-
gebung oder für das Erscheinungsbild der 
Ortsteile Ettiswil und Kottwil. Ein Engage-
ment, welches zur Attraktivitätssteigerung 
nach innen und gegen aussen beiträgt. 
 
Detaillierte Informationen wurden im Mo-
bile, Ausgabe Nr. 231, Januar 2021, publi-
ziert. 
 
Letztjähriger Preisträger: 

 
Skiclub Ettiswil 
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Volksabstimmung 
Am Sonntag, 7. März 2021 fin-
det die eidgenössische und 
kantonale Volksabstimmung 
statt. 
 
Folgende Vorlagen kommen zu Abstim-
mung: 
 
Eidgenössische Volksabstimmungen 
 Volksinitiative vom 15.09.2017 "Ja zum 

Verhüllungsverbot" 
 
 Bundesgesetz vom 27.09.2019 über 

elektronische Identifizierungsdienste 
(E-ID-Gesetz, BGEID) 

 
 Bundesbeschluss vom 20.12.2019 über 

die Genehmigung des Umfassenden 
Wirtschaftspartnerschaftsabkommens 
zwischen den EFTA-Staaten und Indo-
nesien 

 
Kantonale Volksabstimmungen 
 Dekret über die Gründung einer Aktien-

gesellschaft für den Campus Horw 
 
 Dekret über den Ausbau der K 36 durch 

die Lammschlucht im Entlebuch, 1. Ab-
schnitt 

 
 
Einwohnerkontrolle 
 
Zuzüge 
 
In der Zeit vom 18. Dezember 2020 bis am 
20. Januar 2021 sind folgende Personen 
in unsere Gemeinde gezogen, die ihre Ein-
willigung zur Veröffentlichung gegeben 
haben: 
 

 Demiddeleer Birgit, Ilgematte 6 
 Koller Herbert und Lawan, Aus-

serdorf 6 
 Krummenacher Patricia, Seewa-

gen 17, Kottwil 
 Wolf Marlis, Gütschhalde 7, Kottwil 
 Wolf Tobias und Max, Gütsch-

halde 7, Kottwil 
 

Wir heissen alle Neuzuzüger in unserer 
Gemeinde herzlich willkommen und wün-
schen ihnen alles Gute! 
 
Geburten 
 
Röthlisberger Gabriel Sora, geboren am 
30. Dezember 2020, Sohn von Matter 
Sabrina und Röthlisberger Michael, Am 
Bächli 2. 
 
Schärli Luana, geboren 01. Januar 2021, 
Tochter von Gonçalves de Almeida Cláu-
dia und Schärli Florian, Ilgematte 7. 
 
Wir heissen Gabriel und Luana ganz 
herzlich willkommen und wünschen ihnen 
und ihren Familien alles Gute. 
 
Gratulationen 
 
 

Wir gratulieren allen Jubilarinnen und 
Jubilaren herzlich zum Geburtstag 
und wünschen ihnen für die Zukunft 
Gesundheit und viel Lebensfreude. 

 
Auf Wunsch publizieren wir gerne 
persönliche Geburtstagsjubiläen. 

 
 
Todesfälle 
 
Arnet-Schärli Alois, geb. 07. Mai 
1929, Sonnbühl 1, ist am 09. Januar 
2021 in Ettiswil verstorben. 
 
Gähwiler-Jongboom Ernst, geb. 20. 
November 1938, Unterdorf 15, ist am 07. 
Januar in Wolhusen verstorben. 
 
Greter Josef, geb. 13. September 1944, 
mit Aufenthalt im Pflegeheim Bergmättli, 
Beromünster ist am 26. Dezember 2020 
in Beromünster verstorben. 
 
Kaufmann-Zettel Urs, geb. 03. Mai 
1956, Längmattweg 11, ist am 03. Ja-
nuar 2021 verstorben. 
 
Stöckli-Wiederkehr Anton, geb. 31. 
August 1948, Alberswilerstrasse 13, ist

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwie5KOazvLgAhXKJVAKHYDxCi8QjRx6BAgBEAU&url=https://requestreduce.org/image/cliparts-und-rahmen-kostenlos/144901.html&psig=AOvVaw0S9Wzcxy6CqAtMxH2dlz0h&ust=1552136519227603
https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjZiuODodnhAhUSYVAKHV0qD3AQjRx6BAgBEAU&url=https://grabmalshop24.de/vertieft-gestrahlte-ornamente/3410/vertieft-gestrahltes-ornament-kreuz-mit-rose&psig=AOvVaw0MWmSQyaBEHBgdaZFZbd0D&ust=1555663691121225
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am 09. Januar 2021 in Menznau verstor-
ben. 
 
Tschuppert-Kurmann Annemarie, 
geb. 29. April 1937, Sonnbühl 1, ist am 
08. Januar 2021 in Ettiswil verstorben. 
 
„Wenn die Sonne des Lebens untergeht, 
leuchten die Sterne der Erinnerung". 

 
Den Angehörigen entbieten wir unsere 
aufrichtige Anteilnahme. 
 
Einwohnerstatistik 
Einwohner per 01.01.2020 2'735 
(ohne Wochenaufenthalt) 
Einwohner per 31.12.2020 2'798 
(ohne Wochenaufenthalt) 
Zuzüge 2020 208 
Wegzüge 2020 179 
Geburten 2020 32 
Todesfälle 2020 20 
 
 
Bauamt 
 
Baubewilligungen 
An die Aktiv-Werbung AG, Kreuzmatte 1A, 
Reiden, Neubau Plakatwerbestelle, 
Grundstück-Nr. 284, Kreuzacher 5, GB 
Kottwil 
 
An Duss Daniel und Stefanie, Lin-
denstrasse 22, Anbau Gartenhaus, 
Grundstück-Nr. 945, GB Ettiswil. 
 
An Iten Christa Schuelmatt 5, Buttisholz 
und Unternährer Simon, Kohlhütte, Stein-
huserberg, Ersatzneubau Wohnhaus / 
Einbau Garage, Grundstück-Nr. 359, Bre-
stenegg 18, GB Ettiswil. 
 
An Schwyzer Joe und Dolores, Grundmatt 
9, Sitzplatzüberdachung, Grundstück-Nr. 
1027, GB Ettiswil. 
 
Baugesuche 
Die aktuell öffentlich aufliegenden Bauge-
suche finden Sie bis zum Ablauf der Aufla-
gefrist auf unserer Homepage und im An-
schlagkasten der Gemeinde. Sämtliche 

Baugesuchsunterlagen sind auf der 
Homepage aufgeschaltet. 
 
Handänderungen Grundbuch Ettiswil 
 
Grundstück Nrn. 2217 & 2218, GB Ettis-
wil 
Veräusserer: 
Erbengemeinschaft Felber-Gut Franz Jo-
sef Erben: 
a. Felber-Gut Alice, Grosswangen 
b. Felber Franz Josef, Ettiswil 
c. Felber Peter, Ettiswil 
d. Siegrist-Felber Alice, Münchwilen TG 
e. Hofstetter-Felber Irma Regula, Ettiswil 
f. Felber Richard Niklaus, Ettiswil 
Erwerber: 
ME zu je ½: 
a. Ottiger Yves, Nottwil 
b. Ottiger Franziska, Nottwil 
 
 
Steueramt 
 

 
 
Steuererklärung 2020 
Ab Mitte Februar 2020 erhalten alle steu-
erpflichtigen Personen die Steuererklä-
rung 2020. In der Steuererklärung ist ein 
Merkblatt enthalten, auf welchem be-
schrieben ist, wie die Software im Internet 
heruntergeladen werden kann.  
 
Steuererklärung einreichen 
Die Frist zum Einreichen der Steuererklä-
rung ist auf dem Formular aufgedruckt. 
Sollte die Abgabefrist nicht eingehalten 
werden können, besteht die Möglichkeit, 
eine Fristerstreckung online zu erfassen: 
www.steuern.lu.ch/steuererklaerung/fris-
terstreckungen. 
 
Die Steuererklärung kann online (eFiling) 
über das Internet eingereicht oder mit den 

http://www.steuern.lu.ch/steuererklaerung/fristerstreckungen
http://www.steuern.lu.ch/steuererklaerung/fristerstreckungen
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erforderlichen Belegen und dem zugestell-
ten Rückantwort-Couvert an das Scan-
Center Zürich gesandt werden.  
 
Fragen zum Ausfüllen der Steuererklä-
rung 
Für Fragen oder Unklarheiten zur Steuer-
erklärung 2020 können Sie sich während 
den Schalteröffnungszeiten melden.  
 
Zinssätze 2021 
Der Regierungsrat des Kantons Luzern 
hat den Verzugszinssatz für das Jahr 2021 
auf 3,5% festgelegt. 
 
Bundessteuerrechnungen 2020 
Die Bundessteuerrechnungen 2020 wer-
den ab Mitte Februar 2021 versandt. Das 
Steueramt der Wohnsitzgemeinde ist für 
den Bezug der direkten Bundessteuer zu-
ständig. Bei Fragen wenden Sie sich an 
das Steueramt. 
 
Steueramt Ettiswil 
 
Telefon: 041 984 13 21 
E-Mail: steueramt@ettiswil.ch 
 
 
Gemeindeammannamt 
 
Entsorgungen 
 
Kehricht ab 7 Uhr 
jeden Freitag, Stelle Hauskehricht 
 
 
Grüngutabfuhr ab 7 Uhr 
Freitag 19. Februar 2021 
Stelle Hauskehricht 
 
 
Kartonsammlung ab 7 - 12 Uhr 
Montag 22. Februar 2021 
Werkhof Ettiswil 
 
 
Papiersammlung ab 7 Uhr 
Donnerstag 18. Februar 2021 
Stelle Hauskehricht 
 
 

 
 
COVID-19-IMPFUNG 
Allgemeine Informationen zur 
Covid-19-Impfung 
 
Ist die Impfung wirksam und sicher? 
Jeder Impfstoff braucht in der Schweiz 
eine Zulassung und eine Empfehlung. 
Dazu muss er hohe Standards für Sicher-
heit, Wirksamkeit und Qualität erfüllen. 
Das Schweizerische Heilmittelinstitut 
Swissmedic hat den Impfstoff gegen Co-
vid-19 genau geprüft und zugelassen. Er 
ist sicher und wirkt. Schon mehrere Zehn-
tausend Personen haben den Impfstoff in 
Studien erhalten. Er ist auch sicher und 
wirksam bei Menschen in höherem Alter 
und mit chronischen Krankheiten. Die Stu-
dien zeigen, dass es bis jetzt (Stand Mitte 
Dezember 2020) keine schweren Neben-
wirkungen gibt. Swissmedic überwacht 
weiterhin die Sicherheit und Wirksamkeit 
des Impfstoffs. 
 
Allgemein gilt: Das Risiko für schwere Ne-
benwirkungen nach der Impfung ist viel 
kleiner als das Risiko für einen schweren 
Krankheitsverlauf nach einer Infektion mit 
dem Coronavirus. 
 
Wer sollte sich nicht impfen lassen? 
Folgenden Personen empfehlen wir die 
Covid-19-Impfung nicht: 
 

 Menschen mit einer schweren be-
stätigten Allergie auf einen Be-
standteil des Impfstoffs (insbeson-
dere PEG). 

 Schwangeren Frauen. Bis jetzt gibt 
es noch keine Daten zur Impfung in 
der Schwangerschaft. 

 Kindern und Jugendlichen unter 16 
Jahren. Bis jetzt gibt es noch keine 
Daten zur Impfung in dieser Alters-
gruppe. 

Aktualisiert am 22. 12. 2020
1 / 2

Mehr Infos

Coronavirus

www.bag-coronavirus.ch/impfung  Infoline Covid-19-Impfung : 058 377 88 92

SO SCHÜTZEN 
WIR UNS.

Ist die Impfung wirksam und sicher ?
Jeder Impfstoff braucht in der Schweiz eine Zulassung 
und eine Empfehlung. Dazu muss er hohe Standards 
für Sicherheit, Wirksamkeit und Qualität erfüllen. Das 
Schweizerische Heilmittelinstitut Swissmedic hat den 
Impfstoff gegen Covid-19 genau geprüft und zugelassen.  
Er ist sicher und wirkt. Schon mehrere Zehntausend 
Personen haben den Impfstoff in Studien erhalten.  
Er ist auch sicher und wirksam bei Menschen in höherem 
Alter und mit chronischen Krankheiten. Die Studien  
zeigen, dass es bis jetzt (Stand Mitte Dezember 2020) 
keine schweren Nebenwirkungen gibt. 
Swissmedic überwacht weiterhin die Sicherheit und 
Wirksamkeit des Impfstoffs. 

Allgemein gilt : Das Risiko für schwere Nebenwirkungen 
nach der Impfung ist viel kleiner als das Risiko für einen 
schweren Krankheitsverlauf nach einer Infektion mit 
dem Coronavirus.

Wer sollte sich nicht impfen lassen ?
Folgenden Personen empfehlen wir die  
Covid-19-Impfung nicht :
   Menschen mit einer schweren bestätigten Allergie auf 

einen Bestandteil des Impfstoffs (insbesondere PEG). 
   Schwangeren Frauen. Bis jetzt gibt es noch keine 

Daten zur Impfung in der Schwangerschaft.
   Kindern und Jugendlichen unter 16 Jahren.  

Bis jetzt gibt es noch keine Daten zur Impfung in  
dieser Altersgruppe.

Bitte beachten Sie : Haben Sie hohes Fieber ? Sind Sie 
krank und fühlen sich unwohl ? Dann verschieben  
Sie den Impftermin. 
Warten Sie auf das Covid-19-Testergebnis ? Oder sind  
Sie in Isolation oder Quarantäne ? Dann machen  
Sie die Impfung nicht. Holen Sie die Impfung so bald  
als möglich nach.

Wo und wann können Sie sich impfen lassen ?
Der Bund hat eine Impfstrategie und Impfempfehlungen 
erarbeitet. Für das Impfen zuständig sind die Kantone. 
Informieren Sie sich auf der Webseite oder bei der 
Infoline Ihres Kantons (www. bag-coronavirus.ch/kantone) 
oder bei Ihrer Ärztin, Ihrem Arzt, Ihrer Apothekerin  
oder Ihrem Apotheker.

Wie geht die Impfung ?
Sie erhalten eine Spritze in den Oberarm.

Wie oft müssen Sie sich impfen lassen ?
Es braucht zwei Impfungen. Die zweite Impfung können 
Sie etwa vier Wochen nach der ersten Impfung machen.

Das ist wichtig zu wissen : Machen Sie beide Impfungen. 
Nur dann sind Sie so gut wie möglich geschützt.

Wie schützt die Impfung ?
Ihr Körper baut einen Schutz gegen Covid-19 auf.  
Das dauert bis etwa eine Woche nach der zweiten 
Impfung. Die Impfung stärkt Ihre Abwehrkräfte.  
Sie hilft Ihrem Körper, gegen das Virus zu kämpfen.  
Der Impfschutz senkt stark das Risiko, dass Sie  
Covid-19 bekommen.

Das ist wichtig zu wissen : Einen vollständigen Schutz 
gibt es nicht. Einige Menschen können trotz der Impfung 
Covid-19 bekommen. Mit der Impfung ist die Chance 
höher, dass sie nicht schwer krank werden. 
Hier finden Sie genauere Informationen, wie die Impfung 
funktioniert : www.bag-coronavirus.ch/mrna

Wie lange hält der Impfschutz ?
Das weiss man noch nicht. Im Moment untersuchen die 
Hersteller, wie lange die Impfung schützt. Es kann sein, 
dass wir Ihnen nach einer bestimmten Zeit nochmals 
eine Impfung empfehlen.

COVID-19-IMPFUNG

Allgemeine Informationen zur Covid-19-Impfung
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Bitte beachten Sie: Haben Sie hohes Fie-
ber? Sind Sie krank und fühlen sich un-
wohl? Dann verschieben Sie den Impfter-
min. Warten Sie auf das Covid-19-Tester-
gebnis? Oder sind Sie in Isolation oder 
Quarantäne? Dann machen Sie die Imp-
fung nicht. Holen Sie die Impfung so bald 
als möglich nach. 
 
Wo und wann können Sie sich impfen 
lassen? 
Der Bund hat eine Impfstrategie und Impf-
empfehlungen erarbeitet. Für das Impfen 
zuständig sind die Kantone. Informieren 
Sie sich auf der Webseite oder bei der 
Infoline Ihres Kantons (www. bag-corona-
virus.ch/kantone) oder bei Ihrer Ärztin, Ih-
rem Arzt, Ihrer Apothekerin oder Ihrem 
Apotheker. 
 
Wie geht die Impfung? 
Sie erhalten eine Spritze in den Oberarm. 
 
Wie oft müssen Sie sich impfen lassen? 
Es braucht zwei Impfungen. Die zweite 
Impfung können Sie etwa vier Wochen 
nach der ersten Impfung machen. 
 
Das ist wichtig zu wissen: Machen Sie 
beide Impfungen. Nur dann sind Sie so gut 
wie möglich geschützt. 
 
Wie schützt die Impfung? 
Ihr Körper baut einen Schutz gegen Covid-
19 auf. Das dauert bis etwa eine Woche 
nach der zweiten Impfung. Die Impfung 
stärkt Ihre Abwehrkräfte. Sie hilft Ihrem 
Körper, gegen das Virus zu kämpfen. Der 
Impfschutz senkt stark das Risiko, ass Sie 
Covid-19 bekommen. 
 
Das ist wichtig zu wissen: Einen vollstän-
digen Schutz gibt es nicht. Einige Men-
schen können trotz der Impfung Covid-19 
bekommen. Mit der Impfung ist die 
Chance höher, dass sie nicht schwer 
krank werden. Hier finden Sie genauere 

Informationen, wie die Impfung funktio-
niert: www.bag-coronavirus.ch/mrna 
 
Wie lange hält der Impfschutz? 
Das weiss man noch nicht. Im Moment un-
tersuchen die Hersteller, wie lange die 
Impfung schützt. Es kann sein, dass wir 
Ihnen nach einer bestimmten Zeit noch-
mals eine Impfung empfehlen. 
 
Können Sie durch die Impfung Covid-
19 bekommen? 
Nein. Sie bekommen durch die Impfung 
kein Covid-19. Im Impfstoff gibt es keine 
Coronaviren. 
 
Bitte beachten Sie: Halten Sie sich auch 
vor und nach jeder Impfung weiterhin an 
die Hygiene- und Verhaltensregeln. 
 
Gibt es Nebenwirkungen? 
Bei jeder Impfung kann es Nebenwirkun-
gen geben. Meistens sind sie schwach 
und schnell vorbei. Sehr selten gibt es 
schwere Nebenwirkungen. Zum Beispiel 
eine schwere allergische Reaktion direkt 
nach der Impfung. 
 
Welche Nebenwirkungen sind mög-
lich? 

 Die Einstichstelle rötet sich, 
schmerzt oder ist geschwollen. 

 Kopfschmerzen 
 Müdigkeit 
 Muskel- und Gelenkschmerzen 
 Allgemeine Symptome wie Schüt-

telfrost, Fiebergefühl oder leichtes 
Fieber 

 
Diese Nebenwirkungen treten nach Imp-
fungen häufig auf. Sie zeigen, dass der 
Körper den Impfschutz aufbaut. Sie sind 
also in milder Form auch ein gutes Zei-
chen. Bei einer allergischen Reaktion 
kommt es zum Beispiel zu Schwellung, 
Rötung, Juckreiz oder Atemnot. Wenden 

Aktualisiert am 22. 12. 2020
2 / 2

Mehr Infos

Coronavirus

www.bag-coronavirus.ch/impfung  Infoline Covid-19-Impfung : 058 377 88 92

SO SCHÜTZEN 
WIR UNS.

Können Sie durch die Impfung Covid-19 bekommen ?
Nein. Sie bekommen durch die Impfung kein Covid-19.  
Im Impfstoff gibt es keine Coronaviren. 

Bitte beachten Sie : Halten Sie sich auch vor und 
nach jeder Impfung weiterhin an die Hygiene- und 
Verhaltensregeln. 

Gibt es Nebenwirkungen ?
Bei jeder Impfung kann es Nebenwirkungen geben. 
Meistens sind sie schwach und schnell vorbei. Sehr selten  
gibt es schwere Nebenwirkungen. Zum Beispiel eine 
schwere allergische Reaktion direkt nach der Impfung.

Welche Nebenwirkungen sind möglich ?
   Die Einstichstelle rötet sich, schmerzt oder  

ist geschwollen.
   Kopfschmerzen
   Müdigkeit
   Muskel- und Gelenkschmerzen
   Allgemeine Symptome wie Schüttelfrost,  

Fiebergefühl oder leichtes Fieber

Diese Nebenwirkungen treten nach Impfungen häufig 
auf. Sie zeigen, dass der Körper den Impfschutz aufbaut. 
Sie sind also in milder Form auch ein gutes Zeichen.
Bei einer allergischen Reaktion kommt es zum Beispiel  
zu Schwellung, Rötung, Juckreiz oder Atemnot. Wenden 
Sie sich bei solchen Symptomen sofort an Ihre Ärztin 
oder Ihren Arzt.

Wie lange können Nebenwirkungen dauern ?
Die Nebenwirkungen sind in der Regel nach wenigen 
Tagen vorbei. Haben Sie nach einer Woche immer  
noch Nebenwirkungen ? Werden sie schlimmer ?  
Oder machen Sie sich Sorgen ? Dann sprechen Sie  
mit Ihrer Ärztin oder Ihrem Arzt. 

Was müssen Sie nach der Impfung tun ?
Sie haben die erste Impfung erhalten. Vereinbaren  
Sie gleich einen Termin für die zweite Impfung etwa  
vier Wochen später. 

Bitte denken Sie daran : Halten Sie sich weiter an  
die Hygiene- und Verhaltensregeln.

Sie sind geimpft. Können Sie andere Menschen  
mit Covid-19 anstecken ?
Die Impfung schützt Sie vor Covid-19. Man weiss aber 
noch nicht, ob die Impfung eine Ansteckung verhindert.  
Es kann also sein, dass Sie trotz Impfung und ohne 
Symptome andere Menschen anstecken. Halten Sie sich 
deshalb weiter an die Hygiene- und Verhaltensregeln.

Wer bezahlt die Impfung ?
Die Impfung ist für Sie kostenlos. Die Krankenkasse  
bezahlt einen Teil der Impfung. Der Bund und die 
Kantone zahlen den Rest.

Ist die Impfung freiwillig ?
Ja. Impfungen in der Schweiz sind freiwillig.  
Eine Impfpflicht ist nicht vorgesehen.

Wo finden Sie weitere Informationen ?
Weitere Informationen zur Covid-19-Impfung finden  
Sie auf der Website des BAG :  
www.bag-coronavirus.ch/impfung 

Oder fragen Sie Ihre Ärztin oder Ihren Arzt.  
Oder in Ihrer Apotheke.
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Sie sich bei solchen Symptomen sofort an 
Ihre Ärztin oder Ihren Arzt. 
 
Wie lange können Nebenwirkungen 
dauern? 
Die Nebenwirkungen sind in der Regel 
nach wenigen Tagen vorbei. Haben Sie 
nach einer Woche immer noch Nebenwir-
kungen? Werden sie schlimmer? 
Oder machen Sie sich Sorgen? Dann 
sprechen Sie mit Ihrer Ärztin oder Ihrem 
Arzt. 
 
Was müssen Sie nach der Impfung tun? 
Sie haben die erste Impfung erhalten. Ver-
einbaren Sie gleich einen Termin für die 
zweite Impfung etwa vier Wochen später.  
 
Bitte denken Sie daran: Halten Sie sich 
weiter an die Hygiene- und Verhaltensre-
geln. 
 
Sie sind geimpft. Können Sie andere 
Menschen mit Covid-19 anstecken? 
Die Impfung schützt Sie vor Covid-19. Man 
weiss aber noch nicht, ob die Impfung eine 
Ansteckung verhindert. Es kann also sein, 
dass Sie trotz Impfung und ohne Symp-
tome andere Menschen anstecken. Halten 
Sie sich deshalb weiter an die Hygiene- 
und Verhaltensregeln. 
 
Wer bezahlt die Impfung? 
Die Impfung ist für Sie kostenlos. Die 
Krankenkasse bezahlt einen Teil der Imp-
fung. Der Bund und die Kantone zahlen 
den Rest. 
 
Ist die Impfung freiwillig? 
Ja. Impfungen in der Schweiz sind freiwil-
lig. Eine Impfpflicht ist nicht vorgesehen. 
 
Wo finden Sie weitere Informationen? 
Weitere Informationen zur Covid-19-Imp-
fung finden Sie auf der Website des BAG: 
www.bag-coronavirus.ch/impfung 
Oder fragen Sie Ihre Ärztin oder Ihren Arzt. 
Oder in Ihrer Apotheke. 
 
 
Merkblatt des Bundesamtes für  
Gesundheit BAG vom 22.12.2020 

 
Absage Wintermarsch in 
Kottwil 
 
Der MTV Kottwil hat sich entschieden, auf-
grund der aktuellen Situation den Winter-
marsch vom 30./31. Januar nicht durchzu-
führen. 
 

 
 
Das aktuelle Jahresprogramm des MTV 
Kottwil findet ihr auf der Home Page. Ob 
und wie die Trainings stattfinden hängt von 
den Entscheidungen des Bundes ab. 
 
Wer Lust und Laune hat, trifft sich am 
Dienstag jeweils zu einem Spaziergang in 
der freien Natur. Infos folgend auf dem 
MTV-Chat oder Peter Helmbrecht und 
Pascal Bürgi gibt dir gerne Auskunft. 
 
Auch Neumitglieder sind herzlich willkom-
men, schnuppern ist jederzeit möglich. 
 

www.mtvkottwil.ch 
 
Spezialprogramm im Februar 
 
Am Freitag, 5. Februar 2021 wäre Nacht-
schlitten auf der Mörlialp geplant. Thomas 
Helfenstein gibt Auskunft ob dieser Anlass 
durchgeführt wird. 
 
Bleibt gesund und bis bald. 

http://www.mtvkottwil.ch/
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Pro Senectute Kanton Luzern 
Unterstützung beim Ausfül-
len der Steuererklärung 
 
Am Montag, 22. Februar 2021 startet der 
Steuererklärungsdienst von Pro Senectute 
Kanton Luzern. Freiwillig tätige Fachper-
sonen, welche über langjährige Steuerer-
fahrungen verfügen, unterstützen Men-
schen im AHV-Alter beim Ausfüllen der 
Steuererklärung. 
 

 
 
Interessierte Personen können telefonisch 
einen persönlichen Termin vereinbaren. 
Zusammen mit der Fachperson wird die 
Steuererklärung auf dem Computer aus-
gefüllt und fertiggestellt, inkl. Kopien und  
provisorischer Steuerberechnung.  Die 
Dienstleistung wird an den Standorten Lu-
zern, Emmen, Willisau sowie in Sursee 
und Hochdorf angeboten. Falls kein per-
sönlicher Termin gewünscht wird, können 
die Unterlagen für die Erstellung der Steu-
ererklärung auch per Post eingereicht wer-
den. 
 
Neu besteht die Möglichkeit, die Steuerer-
klärung online per eFiling einzusenden. 
Die für die Steuererklärung notwendigen 
Beilagen werden elektronisch erfasst oder 
fotografiert und dann in das Programm 

verschlüsselt importiert. Die Übermittlung 
und Identifikation ist durch den persönli-
chen Zugangscode sichergestellt. Eine 
persönliche Unterschrift sowie das Ver-
schicken an das ScanCenter in Zürich ent-
fällt. 
 
Weitere Informationen: 
www.lu.prosenectute.ch > Beratungen > 
Steuererklärungsdienst 
Telefon 041 319 22 80.  
 
Terminvereinbarungen:  
Pro Senectute Willisau und Drehscheibe 
Entlebuch 
Menzbergstrasse 10, 6130 Willisau 
Tel. 041 972 70 60,  
E-Mail: willisau@lu.prosenectute.ch 
 
Weitere Dienstleistungen rund um die Fi-
nanzen 
 
Der Treuhanddienst von Pro Senectute 
Kanton Luzern erledigt für Menschen im 
AHV-Alter die gesamten finanziellen und 
administrativen Arbeiten: Zahlungsver-
kehr, Rückerstattungsanträge an Kran-
kenkassen, Korrespondenz mit Ämtern 
und Versicherungen, Steuererklärung und 
vieles mehr - auf Wunsch auch zu Hause.  
 
Telefon 041 226 19 70. 
 
 
Freiwillig tätig sein – Bleiben Sie aktiv für 
sich und andere 
 
Immer mehr Menschen brauchen Hilfe bei 
der Erledigung ihrer finanziellen und admi-
nistrativen Arbeiten. Möchten Sie Ihre be-
rufliche und kaufmännische Erfahrung 
sinnvoll einsetzen und sich nach der Be-
rufsphase freiwillig engagieren? Mit Ihrer 
Fachkompetenz helfen Sie älteren Men-
schen, den komplexen Alltag besser zu 
bewältigen. Wir freuen uns auf Ihre Kon-
taktaufnahme. 
 
andrea.ramseier@lu.prosenectute.ch, 
041 226 19 73 
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Unsere Musikschule – eine 
erfolgreiche Geschichte 
 
Bis in die 1960er und 1970er Jahre waren 
es häufig die lokalen Blasmusik- und Or-
chestervereine, welche Kindern und Ju-
gendlichen das Erlernen eines Musikin-
struments ermöglichten. Um die 1970er 
Jahre wurden im Kanton Luzern die meis-
ten Musikschulen gegründet. Innovative 
und engagierte Pioniere liessen die Musik-
schulen zu einer Erfolgsgeschichte wer-
den. Bis Mitte der Neunzigerjahre sind 68 
Musikschulen entstanden, welche Kindern 
und Jugendlichen aus allen Gemeinden 
den Zugang zu einer Musikschule ermög-
lichten. Im Laufe der Jahre und Jahrzehnte 
verbesserten sich die Rahmenbedingun-
gen stetig weiter, teilweise mit einigen po-
litischen Rückschlägen, welche glückli-
cherweise jeweils in kurzer Zeit korrigiert 
werden konnten… 
 
Musikschulen und musikalische Vereine 
sind wichtige Partner im Bereich der Aus-
bildung und verfolgen dasselbe Ziel: junge 
Leute für das gemeinsame Musizieren zu 
begeistern. Musikschulen bieten einen 
professionellen Instrumental- und Ge-
sangsunterricht mit bestens qualifizierten 
Lehrpersonen an, welcher vor verschiede-
nen Fach- und Stilrichtungen nicht Halt 
macht. 
 
Die Zusammenarbeit zwischen den Musik-
schulen und den musikalischen Vereinen 
ist zentral und wichtig. Der ständige und 
regelmässige Dialog zwischen den Part-
nern ist die Grundlage dazu, wobei die Ini-
tiative nicht nur von den Musikschulen er-
folgen muss. Die Klärung der gegenseiti-
gen Bedürfnisse ist die Basis für eine er-
folgreiche gemeinsame Zukunft. Im Be-
reich der Ensembles, Jugendmusiken und  

 
Kinderchören kann die Unterstützung der 
Vereine eine grosse Hilfe sein: die Grün-
dung eines gemeinsamen Trägervereins 
für die Ensembles der Jugendlichen, die 
Mithilfe bei der Organisation eines Musik-
lagers, eines Probeweekends oder die 
Aushilfe bei Besetzungsengpässen sind 
nur einige Beispiele. Durch attraktive Auf-
tritte und Projekte oder mit speziellen Kin-
der- oder Märchenkonzerten machen die 
musikalischen Vereine nicht nur beste 
Werbung in eigener Sache, sondern för-
dern gezielt auch die Neuanmeldungen 
von Instrumentalist*innen und Sänger*in-
nen bei der Musikschule. 
 
Im Gegenzug können professionelle Lehr-
kräfte der Musikschule die Vereine bei 
Probeweekends oder Registerproben un-
terstützen und damit die Qualität und Wei-
terbildung der Mitglieder der Musikvereine 
und Chöre weiter fördern und sichern. Für 
die Musikschulen besteht die Chance, sich 
durch intensive Zusammenarbeit mit den 
Vereinen fester in ihrem lokalen Wirkungs-
bereich zu verankern und den musikali-
schen Bildungsauftrag noch besser zu er-
füllen. 
 
…und die Entwicklung der Musikschulen 
geht weiter! Die Änderungen, welche 
durch die Aufgaben- und Finanzreform 18 
ausgelöst wurden, bieten für die Musik-
schulen viele positive Neuerungen. Bei-
spielsweise sind die Musikschullehrperso-
nen den Lehrpersonen der Volksschule 
gleichgestellt und für alle Anstellungen im 
Kanton Luzern gelten dieselben fortschritt-
lichen Anstellungsbedingungen. Die grös-
seren Musikschulen, welche in Zukunft 
durch Zusammenschlüsse bestehender 
Schulen entstehen werden, bedeuten für 
die Lehrpersonen grössere Entfaltungs-
möglichkeiten und eine bessere Veranke-
rung in einer Region. Auch für die Kinder 
und Jugendlichen in den Ensembles wird 
es neue Möglichkeiten für gemeinsame 
Projekte geben, ohne dabei das Unter-
richtsangebot der «gängigen» Instrumente 
in den einzelnen Dörfern zu vernachlässi-
gen.
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Bild: Die Startup Band am Kinderkonzert 
der Stadtmusik Willisau 
 
Den Musikschulleitungen steht mit der Re-
form ein realistisches Pensum zur Verfü-
gung, um die vielfältigen Aufgaben wahr-
zunehmen und die Schule professionell zu 
führen. Dies bedeutet, dass die Professio-
nalität und die Unterrichtsqualität weiter 
zunehmen wird. Die Luzerner Musikschu-
len haben durch die Übernahme des In-
strumentalunterrichts der Gymnasien neu 
einen kantonalen Leistungsauftrag erhal-
ten. Dadurch wird die Verankerung der 
Musikschulen in der Bildungs- und Kultur-
landschaft weiter fortgesetzt. Sie macht 
die Musikschule zu einem unverzichtbaren 
Teil des Bildungswesens. Weitere Ent-
wicklungsschritte im Unterrichtsbereich 
sind in Vorbereitung, ohne dabei die Effizi-
enz und auch die Wirtschaftlichkeit des 
Angebots ausser Acht zu lassen. 
 
Die Weichen für eine erfolgreiche Zukunft 
sind gestellt. Wir freuen uns, gemeinsam 
mit den musikalischen Vereinen die Aus-
bildung unserer Kinder und Jugendlichen 
weiter zu verbessern und zu begleiteten. 
Wir wollen Möglichkeiten schaffen, damit 
wir auch in Zukunft die selbergespielte Mu-
sik in Musikvereinen, Orchestern, Chören, 
Jodlerclubs und Ensembles geniessen 
können.  
 
 
 
 
 
Musikschulleitung 
Pirmin Hodel - Franz Gehrig 

 
 
 
 
 
 
Wir sagen Danke für das 
Schulbudget 2021 
 
Am 20. Dezember 2020 hat die Gemein-
de Ettiswil das Schulbudget für das neue 
Jahr 2021 bewilligt. Das Budget für dieses 
Jahr ist ausserordentlich hoch, da ver-
schiedene Anschaffungen getätigt und 
bauliche Massnahmen ergriffen werden 
sollen. 
 
Die Schule Ettiswil ist sehr dankbar für das 
Vertrauen der Bevölkerung und der Ge-
meinde in ihre Arbeit und freut sich sehr 
über die neuen Möglichkeiten, die dieses 
Budget verschiedensten Akteuren gibt.  
 
Gerne möchten wir als Schule Ihnen als 
Leser/in zeigen, was mit den grossen Be-
trägen geplant ist und inwiefern uns diese 
«Türen öffnen». 
 
Neues ICT-Konzept gemäss Lehr-
plan21 
Seit mehreren Jahren wird im ganzen Kan-
ton Luzern, und natürlich auch in Ettiswil, 
der neue Lehrplan21 umgesetzt. 
Dazu gehört auch das neue Fach «Medi-
en und Informatik».  
Dieses Fach wird auf Primarstufe nicht se-
parat unterrichtet, sondern immer wenn es 
passt, in den anderen Fächern integriert. 
Beispielsweise werden Vorträge am Com-
puter vorbereitet oder die gängigen Me-
dien diskutiert. Auf der ISS ist das Fach 
«Medien und Informatik» ein eigenes 
Fach. 
 
Mit dem neu bewilligten Schulbudget ist 
geplant, alle Lernenden ab der 5. Primar-
klasse und alle Lernenden der ISS mit 
passenden Geräten (beispielsweise Note-
books) auszustatten. 
 
Indem jede/r Lernende Erfahrungen mit 
der medialen und digitalen Welt an seinem 
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persönlichen Gerät machen kann, kann 
der geltende Lehrplan optimal umgesetzt 
und die Lernenden gut auf ein Leben in un-
serer digitalisierten Welt vorbereitet wer-
den. 
 
Im geschützten Rahmen der Schule und 
unter Anleitung von geschulten Lehrperso-
nen erhalten sie die Möglichkeit, das Inter-
net und die gängigen Office-Anwendun-
gen mit all ihren Vorteilen und auch Tü-
cken kennenzulernen. 
 
Sowohl die SchülerInnen als auch die 
Lehrpersonen blicken gespannt und mit 
Vorfreude auf diese neuen Mittel auf dem 
Weg zu einer digitalisierten und modernen 
Schule. DANKE! 
 
Neubau Schulhaus Kottwil 
Mit riesiger Freude haben wir das super 
Abstimmungsergebnis der Stimmbevölke-
rung von Ettiswil zum Schulhausneubau in 
Kottwil zur Kenntnis genommen. Mit 
DANKE an den Fenstern möchten wir uns 
bei der ganzen Bevölkerung für das Wohl-
wollen zugunsten der Kinder in Kottwil, 
das Vertrauen und die Wertschätzung be-
danken. 
 

 

 

 
 

Dies ist ein ganz klares JA zum Schul-
standort Kottwil, das macht uns sehr stolz. 
Mit dem Neubau des Schulhauses be-
kommt die Schule die passenden Räum-
lichkeiten für einen zeitgemässen Unter-
richt: Genügend grosse Schulzimmer, 
Gruppenräume in nächster Nähe zum 
Klassenzimmer, Zimmer für die Integrative 
Förderung, Ausstattung für die IT, und so 
weiter…  
 
In den nächsten Sommerferien werden die 
alten Schulhäuser abgerissen und es wird 
mit dem Neubau gestartet. Wir sind riesig 
gespannt und können es kaum erwarten. 
Während den Bauarbeiten wird der Unter-
richt in Containern stattfinden, die auf dem 
Pausenplatz stehen werden. Dazu werden 
auch noch die Räumlichkeiten in der alten 
Kanzlei benutzt. 
 
 
Die Unterstufe Ettiswil  
geniesst den Schnee 
 
Die 1./2. Klasse machte sich heute nach 
der Pause mit dem Bob auf den Weg zur 
Brestenegg. Der Weg war lange und an-
strengend, doch glücklicherweise holte die 
Mutter eines Kindes die Bob mit dem Hof-
lader ab und so musste nichts mehr getra-
gen werden. Eine halbe Stunde lang durf-
ten die Kinder dann dort schlitteln. Der 
Schnee war super und das Wetter spielte 
hervorragend mit! Anschliessend ging es 
pünktlich zur Mittagszeit wieder nach 
Hause. 
 

 
 
Auch die drei Kindergärten von Ettiswil ha-
ben sich an zwei Nachmittagen im Schnee 
ausgetobt. Bei Rita Willis «Haushügel» 



S c h u l e  

1 3  

wurde geschlittelt, das gute Wetter genos-
sen und im Schnee gespielt.  
 

 
 
 
Aus der Schulsozialarbeit 
 
„Der gute Grund“, warum sich Kinder 
so verhalten, wie sie sich verhalten 
 
In den letzten sechs Jahren als Schulsozi-
alarbeiter in Ettiswil wurde, oder werde ich 
in unregelmässigen Abständen, aber im-
mer wieder mal auf „spezielles“ Verhalten 
von einzelnen Jugendlichen oder Kindern 
angesprochen. Die Fragen kamen (oder 
kommen) von Lehrpersonen wie auch von 
Eltern. 
Im Rahmen meiner früheren pädagogi-
schen Arbeit habe ich mich immer wieder 
mit der Haltung auseinandergesetzt, dass 
jedes Verhalten seinen „guten Grund“ hat 
(systemischer Ansatz). 
Es kann beispielsweise sein, dass ein Kind 
sich in bestimmten Situationen „auffällig“ 
benimmt, mit dem Hintergrund, genügend 
Aufmerksamkeit erhalten zu wollen. Diese 
Aufmerksamkeit versucht es, sich positiv 
wie negativ, zu holen. Bedeutet: Der „gute 
Grund“ für das Kind, sich «daneben» zu 
benehmen könnte sein, dass es bei nega-
tivem Verhalten die volle Aufmerksamkeit 
erhält, weil man beispielsweise mit ihm 
schimpft. Da es in seinem Leben vielleicht 
schon mehrfach diese Erfahrung gemacht 
hat, wiederholt es dies immer wieder und 
es entsteht ein Muster. Solche Muster 
kann man versuchen zu durchbrechen, in-
dem man jeweils bei gutem Verhalten so-
fort eine positive Rückmeldung gibt und 
unangebrachtem Verhalten versucht, so 
wenig Aufmerksamkeit wie möglich zu 
schenken (nicht beachten). Das Kind lernt 

dadurch, «wenn ich mich daneben be-
nehme, werde ich nicht beachtet und wenn 
ich mich angemessen verhalte, bekomme 
ich positive Zuwendung». Somit wird es 
vermehrt versuchen, sich angemessen zu 
verhalten, um die Aufmerksamkeit zu be-
kommen, die es möchte. Es ist klar, dass 
dies nicht in jeder Situation umsetzbar ist 
und weiter fordert die Haltung auch ent-
sprechend Geduld von den Erwachsenen.  
 
Die Zeit, in der wir im Moment leben, 
macht es sicherlich nicht einfacher, in her-
ausfordernden Situationen mit den Kin-
dern immer ruhig zu bleiben. Aber viel-
leicht würde man manchmal etwas gelas-
sener sein, wenn man in schwierigen Situ-
ationen darüber nachdenkt, was gerade 
„der gute Grund“ für das auffällige  
Verhalten ist. 
Damit hat man plötzlich einen völlig ande-
ren Blickwinkel und merkt, dass vielleicht 
nicht das Kind alleine etwas verändern 
müsste, sondern auch seine Bezugsper-
sonen an sich arbeiten sollten.  
 
Damit meine ich: Veränderungen können 
dann am besten gelingen, wenn alle Betei-
ligten bereit sind, an sich zu arbeiten und 
man auch hin und wieder bei sich selber 
kritisch hinschaut. 
 
Pius Schöpfer 
Schulsozialarbeit Ettiswil /Kottwil  
 
 
 
 
 
 
 
Telefon: 079 947 35 80 (Mo –Fr täglich te-

lefonisch erreichbar) 
 
E-Mail: pius.schoepfer@sobz.ch  
 
Das Angebot der Schulsozialarbeit ist gratis und 
untersteht der Schweigepflicht. 
 
Anwesenheit Ettiswil /Kottwil:  
• Montagnachmittag 13.15h–17.00h (alle 

zwei Wochen)  
• Mittwoch 08.00h–12.00h  
• Freitag 08.00h–12.00h und 13.00h–17.00h
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Ettiswil ist eine beschauliche Wohn- und Kulturgemeinde mit ca. 2'800 Einwoh-
nern. Als Verkehrsknotenpunkt gibt es gute Anbindungen ans öffentliche Ver-
kehrsnetz in alle Richtungen (Luzern, Sursee, Willisau etc.). Die Schule Ettiswil 
ist im Dorf gut verankert und umfasst das ganze obligatorische Volksschulan-
gebot. 
 
 
 
Per 01. April 2021 oder nach Vereinbarung suchen wir eine/einen 

 

selbständige/n Schulleitungssekretär/In 
(30%, Jahresarbeitszeit) 

 
Aufgabenbereich 

 Führen des Schulsekretariats und die damit anfallenden administrativen Aufgaben 
wie: 
Kontakt- und Informationsstelle 
Planungs- und Koordinationsarbeiten 
Korrespondenz 
Verwaltung und Bewirtschaftung von Daten 
Erstellen von Statistiken 

 
Profil 

 abgeschlossene kaufmännische Grundausbildung, von Vorteil Erfahrung im 
Schulbereich 

 gewandte und fundierte EDV-Anwenderkenntnisse in Word, Excel, PowerPoint und 
Office365 

 selbständige, speditive und zuverlässige Arbeitsweise 
 belastbar und flexibel 
 kommunikationsfähig 
 freundliches Auftreten 
 Organisationstalent 
 loyal und diskret 

 
Wir bieten 

 interessante, abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Dauerstelle 
 aufgestelltes Team 
 zeitgemässe Infrastruktur 
 Arbeit im Jahresarbeitszeitmodell (mehrheitlich während der 38 Schulwochen) 
 Probearbeiten möglich 

 
Arbeitsort 

 Schulhaus Ettiswil 
 
Kontakt, Auskünfte und Bewerbung 
Weitere Auskünfte erhalten Sie von der Gesamtschulleitung Yvonne Frei (041 984 13 51). 
Interessiert Sie diese Herausforderung? Bitte richten Sie Ihre elektronische Bewerbung an: 
schulleitung@schule-ettiswil.ch 
 

Schulleitung · Dorf 21 · 6218 Ettiswil 
Telefon 041 984 13 51 · Mail: schulleitung@schule-ettiswil.ch 

www.schule-ettiswil.ch 

E
T

T
I
S

W
I
L
 



R a i f f e i s e n b a n k  E t t i s w i l  

1 5  

 

Geschäftsbericht 2020 der  
Raiffeisenbank Ettiswil 
 
In einem anspruchsvollen Jahr, das 
von der Corona-Pandemie und der ge-
scheiterten Fusion geprägt wurde, 
konnte die Raiffeisenbank Ettiswil ein 
gutes Jahresergebnis erzielen. Der 
Reingewinn ist um 5,00 % auf CHF 
332‘580.00 gestiegen. Zudem konnte 
die Bank bei den Kundenausleihungen, 
den Kundeneinlagen und dem Depot-
volumen zulegen und ihre gute Position 
weiter ausbauen. 
 
Mit einem Anstieg der Bilanzsumme um 
7.9% auf neu 335.3 Millionen Franken so-
wie einem neuen Mitgliederbestand von 
3'167 Personen (+ 70 Mitglieder) konnte 
die Bank wiederum ein gutes Wachstum 
generieren. Die Kundenausleihungen stie-
gen von 269.7 auf 281.2 Millionen Fran-
ken, was einer Zunahme von 4.3 % ent-
spricht. Gleichzeitig beträgt das Volumen 
der Kundeneinlagen trotz der anhaltend 
tiefen Zinsen 254.3 Millionen Franken 
(+ 8.4 %). Das Depotvolumen hat sich 
trotz Corona-Pandemie sehr positiv entwi-
ckelt (+ 7.1 % auf neu 41.8 Millionen Fran-
ken). 
 
Gescheiterte Fusion 
Im September 2020 haben die Genossen-
schafterinnen und Genossenschafter der 
Raiffeisenbank Ettiswil die Fusion mit der 
Raiffeisenbank Menznau-Wolhusen und 
Buttisholz-Ruswil klar abgelehnt. Der Ver-
waltungsrat und die Bankleitung haben 
diesen Entscheid akzeptiert und planen 
aktiv die zukünftige Ausrichtung der Bank. 

Teilerneuerung des Verwaltungsrates 
Der Verwaltungsratspräsident Adrian 
Scheiber trat per 31. Dezember 2020 zu-
rück. Zwei weitere Verwaltungsräte treten 
auf die nächste schriftliche Abstimmung 
im Frühling 2021 zurück. Die Genossen-
schafterinnen und Genossenschafter der 
Raiffeisenbank Ettiswil werden mit den 
Abstimmungsunterlagen zur gegebenen 
Zeit über die neuen Kandidaten zwecks 
Neuwahl informiert. 
 
Keine physische Generalversammlung 
Die aktuelle Situation rund um das 
Corona-Virus beeinflusst das öffentliche 
Leben weiterhin. Der Schutz der Genos-
senschafterinnen und Genossenschafter 
sowie der Mitarbeitenden steht unverän-
dert an oberster Stelle. Der Verwaltungs-
rat der Raiffeisenbank Ettiswil hat deshalb 
entschieden, von der Möglichkeit der 
schriftlichen Abstimmung, gestützt auf die 
Covid-19-Verordnung 3 des Bundes, Ge-
brauch zu machen. Die Unterlagen zur 
schriftlichen Abstimmung werden den Mit-
gliedern per Post zugestellt. Mögliche An-
träge können vorgängig eingereicht wer-
den. Der genaue Ablauf der Urabstim-
mung ist auf  unserer Homepage ersicht-
lich. (www.raiffeisen.ch/ettiswil). Die Raiffei-
senbank Ettiswil bedauert, dass sie ihre 
Genossenschafterinnen und Genossen-
schafter nicht an der traditionellen Gene-
ralversammlung begrüssen darf. 
 
Herzlichen Dank 
Die Raiffeisenbank Ettiswil bedankt sich 
herzlich bei ihrer Kundschaft für das ent-
gegengebrachte Vertrauen und wünscht 
alles Gute und beste Gesundheit für das 
Jahr 2021.  
 
Ihr Raiffeisenbank-Team

 
Kennzahlen im Überblick 
 2020 2019 Veränderung 
Bilanzsumme CHF  335.3 Mio. CHF  310.7 Mio. + 7.9 %     
Kundenausleihungen CHF  281.2 Mio. CHF  269.7 Mio. + 4.3 %     
Kundeneinlagen CHF  254.3 Mio. CHF  234.5 Mio. + 8.4 %     
Depotvolumen CHF    41.8 Mio. CHF    39.0 Mio. + 7.1 %  
Reingewinn CHF 332'580.00 CHF 316'630.00 + 5.0 % 
Mitglieder 3'167 Personen 3'097 Personen + 2.3 %     

 

http://www.raiffeisen.ch/ettiswil


S c h l o s s  W y h e r  

1 6  

 

Valentin & Romantik Candle Light Dinner 
Samstag, 13. Februar 2021 / Einlass ab 18:30 – 19:00 Uhr 
Verwöhnen Sie Ihre Liebe mit einem stimmungsvollen Valentinsabend im 
Schein von einem Kerzenmeer und romantischen Musikklängen während dem 
Abendessen. Starten Sie mit einem Apéro und feinen Häppchen. Im Anschluss 
verwöhnt Sie die Küchencrew von Jürg Bischof mit einem 4-Gang-Genuss-
Menü. Ein Valentinsabend im Schloss Wyher der ganz besonderen Art 
 

CHF 99.- pro Person, inkl. Apérogetränke und Apérohäppchen, 4-Gang-Ge-
nuss-Menü, exkl. Getränke zum Abendessen, eine rote Rose für Ihre Beglei-
tung) 

 

9. Ettiswiler Cinédîner / APERO – FILM - DINER 
25. Februar bis 27. März 2021 
Über 10’000 Gäste haben bereits das Cinédîner besucht. Erleben Sie den 
KULT-Event mit Freunden ein einzigartiges Kinovergnügen. Nach dem Wel-
come-Apéro und dem genussreichen 3-Gang-Menu, natürlich passend zum 
Film, führen wir im historischen Schloss Wyher grosses Kino vor... 
 

Inkl. Apérogetränke & Häppchen, 3-Gang-Menü und Filmgenuss (exkl. Ge-
tränke zum Essen).  
 

Gönner-Spezialpreis CHF 85.- statt CHF 95.- pro Person. 

 

Oster-Sonntag-Brunch (mit Goldhasen suchen für die Kinder) 
Sonntag, 4. April 2021, ab 10.00 bis 13.30 Uhr 
Geniessen Sie mit Ihrer Familie und Freunden den beliebten Schloss-Sonn-
tags-Brunch. Frische Brote, hausgemachte Konfi, Früchte, Lachs, Käse, Bir-
chermüesli, Joghurt, Speck, Rührei, Würstchen, Pancake, Fruchtsäfte, Kaffee, 
Tee und zum Abschluss feine Süssigkeiten. CHF 49.- Pro Person 
 

Gönner-Spezialpreis CHF 44.- statt CHF 49.- pro Person. 

 

Muttertag - Brunch 
Sonntag, 9. Mai 2021, ab 10.00-13.30 Uhr 
Geniessen Sie den ausgiebigen Brunch im Wasserschloss Wyher.  
CHF 49.- Pro Person inkl. 1 Glas Prosecco und für alle Damen 
eine schöne Rose als Geschenke zum nachhause nehmen. 
Kinder CHF 2.- pro Altersjahr (bis 15 Jahre) 
 

Gönner-Spezialpreis CHF 44.- statt CHF 49.- pro Person. 

 

Ihr (Geburtstags) Fest im Schloss Wyher 
Das Wasserschloss Wyher ist die erste Wahl für stilvolle Veranstaltungen und 
Anlässe ab 15 bis 300 Gäste. Vom Apéro über ein Jubiläum bis zu Galas oder 
Produktpräsentationen. Verschiedene Säle und Räume nach Mass – drinnen 
wie draussen – lassen keine Wünsche offen. 
 

Übrigens: Findet Ihre Geburtstagsfeier auf Schloss Wyher statt, 
ist das gesamte Menu für die Jubilarin/für den Jubilar offeriert. 
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Obwohl das Museum in der Winterpause 
ist, kann von Winterschlaf keine Rede 
sein! 
 
Grosse Vorbereitungen vor und hinter 
der Kulisse 
 
Der Neubau rückt vorwärts und in abseh-
barer Zeit kann unsere Szenografie-Agen-
tur «Hof3» aus Trubschachen mit dem 
Einbau der neuen Ausstellung beginnen. 
Das wird ca. 3 Monate dauern. 
 

 
 
Die Steuerungsgruppe ist am Finalisieren 
der Texte und die Museumsmitarbeiter 
sind bereits beschäftigt, die musealen Ob-
jekte auf ihren Umzug vorzubereiten. 
 
Die Bioterra-Gartenbaubetriebe arbeiten 
an der Gestaltung der Themenbereiche 
entlang des Verbindungswegs zu Agrovi-
sion. 
 
EIN GANZ GROSSES MERCI! 
Crowdfunding 
Am 25. Dezember ging unter der Feder-
führung von Jeannine Pfenniger und He-
len Kaufmann unsere Crowdfunding-Ak-
tion erfolgreich zu Ende. 
 

 

Wir wollten über die Plattform «Funders» 
65'000 Fr. sammeln. Dieses Ziel haben wir 
übertroffen. Zusätzlich ging ein stattlicher 
Betrag direkt auf das Crowdfunding-Konto 
ein. Zurzeit werden die gewünschten Ge-
genleistungen für den Versand vorberei-
tet. 
 
Jeannine und Helen ein grosses Merci für 
ihren tollen Einsatz! 
 
Ein spezieller Dank gebührt den vielen 
Spendern, die uns mit ihrem Beitrag unter-
stützt haben. 
 
Sponsoring 
Parallel zum Crowdfunding hat in den letz-
ten Monaten das Sponsoring-Team Viktor 
Amrhyn und Walter Haas ein breit gefä-
chertes Sponsoring aufgebaut und reali-
siert. In der schwierigen und ungewissen 
Coronazeit ist es nicht einfach, Firmen und 
Privatpersonen für ein Sponsoring zu ge-
winnen. Das Team hat mit viel Engage-
ment, grosser Überzeugungsarbeit und 
persönlichen Kontaktaufnahmen (Corona-
konform!), bereits namhafte Sponsoring-
zusagen von rund Fr. 300'000 erhalten. 
Dieser erfreuliche Zuspruch zeugt von 
grossem Vertrauen in unser Museumpro-
jekt. Damit sind wir unserem Finanzie-
rungsziel einen Riesenschritt näher ge-
rückt. 
 
Ein ganz herzliches DANKE an Viktor Am-
rhyn und Walter Haas für ihren grossarti-
gen Einsatz!  
 
Ein herzliches MERCI geht an alle Gön-
ner. Sie haben mit ihrem grosszügigen 
Beitrag ihre Sympathie zum Museum be-
kundet. 
 
Die Sammelaktion läuft noch bis Ende 
März. Die Gönner werden anlehnend an 
die Baumarten mit dem höchsten Biodiver-
sitätsindex benannt und auf der entspre-
chenden Gönnertafel aufgeführt. 
 
Birnbaum-Gönner   ab  Fr.   1’000 
Apfelbaum-Gönner  ab  Fr.   5’000 
Winterlinde-Gönner  ab  Fr. 10’000 
Stieleiche-Gönner  ab  Fr. 20’000 



A g r a r m u s e u m  |  N a t u r l e h r g e b i e t  

1 8  

Sammelkonto: 
Stiftung Schweizerisches Agrarmuseum 
Luzerner Kantonalbank 
IBAN CH3200778214113392001 
 
Wir arbeiten mit viel Elan weiter und hof-
fen, dass wir unsere Eröffnung - ohne 
grosse Corona-Einschränkungen - mit ei-
nem tollen Fest feiern dürfen. 
 
Beatrice Limacher-Lütolf 
 
 

 
 
Schnee im NLG 
Winterstimmung geniessen! Die weisse 
Pracht hüllt das Naturlehrgebiet ein. 
 

 
Das NLG im winterlichen Griff. 
 
Es gibt unterschiedliche Strategien den 
Winter auszuharren: Der Nierenfleck, ein 
Tagfalter, überwintert als Ei. Diese klebt 
das Weibchen in Astgabelungen des 
Schwarzdorns an besonnten Standorten. 
Für eine erfolgreiche Suche der Eier 
braucht es etwas Glück und eine gute 
Lupe. 
 
 
Weitere Infos und aktuelle Meldungen zur 
Saison finden Sie auf  
www.naturlehrgebiet.ch 

 
Wer sucht der findet: Kleine weisse Eier 
des Nierenflecks in der Astgabelung des 
Schwarzdorns. 
 
Agenda: 
Das neue Jahresprogramm 2021 des Na-
turlehrgebiets geht online! 
Neben einem bunten Strauss an span-
nenden Veranstaltungen zu Amphibien, 
Fledermäusen und Co. oder Räuchern, 
wird auch ein Tageskurs zu Naturfotogra-
fie und ein Zweitageskurs zum Thema 
Wildbienen angeboten. Ist Ihr Interesse 
geweckt, melden Sie sich an! 
 

 
Kunstvolle «Eisblume». 
 
Weitere Informationen: 
Das Naturlehrgebiet informiert monatlich 
ausführlich über aktuelles Geschehen und 
Ereignisse mittels eines Newsletters. In-
teressiert? Melden Sie sich auf der Home-
page gleich an. 
 
Tipp: Folgen Sie dem Naturlehrgebiet auf 
Instagram und geniessen Sie wöchentlich 
stimmungsvolle Impressionen. Die Platt-
form ist auf der Homepage verlinkt.
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 Fasnachtsmotto 2021 
 
 
 
 
 

SOLONAISE statt POLONAISE 

 

Unser amtierende Zunftmeister 2021 Sepp Birrer 
(diese Jahr ohne Stumpen ) 

 
Leider fällt die närrische Zeit dieses Jahr bekanntlich aus. Wir von der Muggezunft Ettiswil 
haben diesbezüglich ein Schutzkonzept ausgearbeitet, damit wir trotzdem im Fasnachts - 
Schwung bleiben. 
 
Übt jeden Tag fleissig die SOLONAISE damit wir nächstes Jahr mit Vollgas in die Fasnacht 
2022 mit einer POLONAISE starten können. 
 
Anleitung auf YouTube: 
 

SOLONAISE Stubete Gäng - 2020 (Dänn fiir ich halt ällei): 

 
Bleibt gesund, fit und munter und hoffentlich bis zur nächsten Fasnacht. 
 
Die Muggezunft Ettiswil
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Seniorengruppe Silberstreifen 
Ettiswil-Alberswil-Kottwil 

 
Gestützt auf die verschärften Massnah-
men des Bundes, hat sich der Vorstand 
entschlossen, alle Termine bis mindestens 
Ende März 2021 abzusagen. Wir hoffen, 
dass ab April die Spaziergänge wieder 
möglich sind. Wir wünschen euch eine 
gute Zeit und bleibt gesund. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
Generalversammlung 
 
Wir werden die GV 2020 in schriftlicher 
Form im Februar durchführen und haben 
alle Mitglieder persönlich angeschrieben. 
 

Nach dem Druck vom 
Jahresprogramm 2021 
durften wir uns über die 
Nachricht erfreuen, dass 
Gisela Kurmann das 
Amt von Petra Trott-
mann in der Leitung 
Chäferli übernehmen 
wird. 
 

 
Gisela ist bereits als Hütefrau im Chäferli 
tätig und einigen Eltern somit bekannt. 
 
Seit über 10 Jahren lebt Gisela in Ettiswil 
und arbeitet als Pflegedisponentin im Pa-
raplegikerzentrum in Nottwil. Ihre Hobbies 
sind die Familie, das Wandern, ihr Garten 
und das Biken. 
 
Wir vom Vorstand Frauenverein freuen 
uns sehr, dass Gisela die Leitung über-
nimmt und wünschen ihr viel Freude bei 
der neuen Tätigkeit. Hoffen wir, dass die 

epidemiologische Lage eine Öffnung vom 
Chäferli bald wieder erlaubt. 
 
Weltgebetstag 
Freitag, 05.03.2021 
Der Weltgebetstag muss leider aufgrund 
der aktuellen Covid-19 Situation abge-
sagt werden. 
 
Wortgottesdienst 
Mittwoch 17.03.2021 
Der Wortgottesdienst muss leider auf-
grund der aktuellen Covid-19 Situation ab-
gesagt werden. 
 
LISME- SPIEL OND GSPRÖCH – 
STÖBLI 
Nächster Treffpunkt: 
Donnerstag, 14. Januar 2021  
 
Neues Datum: 
Morgentreff mit Heike Gail 
Dienstag, 26. Oktober 2021 
09.00 Uhr im Pfarrsaal Ettiswil, weitere In-
fos folgen zu einem späteren Zeitpunkt im 
Mobile. 
 
 
 
 

 
 
 
Gemeinnütziger Frauenverein 
Grosswangen – Ettiswil – Alberswil 
 
Generalversammlung erfolgt 
auf dem schriftlichen Weg 
 
Der Vorstand hat an der Vorstandssitzung 
vom 10. Dezember 2020 aufgrund der ak-
tuellen Lage entschieden, die 108. Gene-
ralversammlung vom 11. März 2021 
schriftlich durchzuführen. Die entspre-
chenden Unterlagen erhalten unsere Mit-
glieder im Februar 2021.
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Die Stille 
Es wurde ganz ruhig um den Vereinsalltag des 
STV Ettiswils. Die Turnhallen sind 
verschlossen, die Trainings weiterhin auf Eis 
gelegt. Ja, die Stille ist die dominante 
Komponente auch im neuen Jahr. Die 
Festtage sind längst vorbei, die Turner*innen 
des STV Ettiswils längst bereit, um die neue 
Saison anzutreten. Doch wie in der letzten 
Ausgabe schon gesagt, wir können die Dinge 
nicht Ändern und wir nehmen die Situation 
Schritt für Schritt, auch wenn es nicht immer 
einfach ist. Denn wie man so schön sagt: 
„Auch aus Steinen, die einem in den Weg 
gelegt werden, kann man Schönes 
bauen.“(Johann Wolfgang von Goethe).  
 
Nehmt dieses Zitat mit und probiert so, in 
jedem Tag das Gute zu sehen. Dabei kann 
eine sportliche Einheit pro Tag helfen, den 
Corona-Alltag besser zu überstehen. 
 
Von Wohlbefinden, Alltagsstress und 
körperlicher Aktivität 
Sport, Training und Alltagsaktivitäten 
erledigen die Arbeiten nicht für dich, aber sie 
helfen dir, den Berg an Anforderungen und 
den Coronastress besser zu bewältigen und 
auch in schwierigen Kriesenzeiten, wie in die 
Jetzige zu meistern! Aktivitäten wirken auf 
mehreren Ebenen, um die Herausforderungen 
des Alltags besser zu bewältigen. 
 
Sport und Stressregulation 
Dass Sport und Bewegung für den 
Stressabbau genutzt werden kann, wird durch 
immer mehr wissenschaftliche Erkenntnisse 
bestätigt. Im Umgang mit Stress wird der 
Einfluss von körperlichen Aktivitäten aus 
psychischer und physicher Perspektive 
betrachtet. In beiden Fällen entfaltet Sport 
eine positive Wirkungsweise. Gleichzeitig hat 
Sport einen nachweislich positiven Effekt auf  
die allgemeine Gesundheit. 
 
 

 
 
 
 
Diese gesundheitsrelevanten Einflüsse wirken 
sich förderlich auf unser 
«Stressmanagement» aus. Insgesamt kann 
physische Aktivität Vorteile bringen bei der 
Stressregulation während der Entstehung und 
während der Bewältigung von 
anspruchsvollen Zeiten. 
 
Psychische Effekte 
Die positive Wirkung von Aktivitäten auf 
unsere Psyche ist längst bekannt. Mit 
Bewegung werden die hormonellen 
Regulationssysteme aktiviert, welche uns 
helfen stressbedingte Botenstoffe wie 
Adrenalin und Kortisol abzubauen. Der 
Spiegel an Serotonin, Noradrenalin und 
Dopamin wird durch körperliche Betätigung 
erhöht. Das ermöglicht uns eine stärkere und 
schnellere Reaktion auf auftretende 
Stresssituationen, sowie eine bessere 
Erholung nach belastenden Phasen. 
 
Bewegung als Ventil 
Unsere Reaktionen auf Stress sind immer 
noch dieselben wie in der Steinzeit. Im 
Gegensatz zu unseren Vorfahren müssen wir 
aber nicht mehr physische Kämpfe bewältigen 
oder vor unseren Feinden davonrennen. Im 
Gegenteil, die Flucht endet oftmals vor dem 
Fernseher oder im Feierabendbier. Die heute 
meist passiven Massnahmen für den 
Stressabbau sind im Gegensatz zur 
Bewegung um ein Vielfaches weniger 
effizient. Wer sich bewegt kann Dampf 
ablassen, den Kopf frei kriegen, Gedanken auf 
andere Themen lenken sowie die physischen 
Reaktionen des Körpers auf natürlichem Weg 
wieder in einen Normalzustand bringen. 
 
Ressourcen stärken 
Auf den ersten Blick wirkt sich Sport vor allem 
positiv auf unsere Gesundheit, 
Leistungsfähigkeit und unser Wohlbefinden 
aus. Bei genauerer Betrachtung werden 
dadurch eine Vielzahl nützlicher 
Folgereaktionen ausgelöst. Wer sich einer 
besseren Gesundheit erfreut, fühlt sich 
besser, ist leistungsfähiger und nimmt seine 
Gesundheit als Ressource wahr.

news news    
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Liebe Pfadifreunde 
 
Das Jahr 2020 hat auch der Pfadi einige 
Überraschungen bereitet. Im Frühling 
konnten wir uns nicht mehr wie üblich tref-
fen und unser 25 jähriges Jubiläum ist et-
was anders verlaufen als geplant. So ha-
ben auf die Pfadikinder ungewohnte Aben-
teuer gewartet. Mit kleinen Challenges 
wurden sie herausgefordert, so etwa beim 
Cervelat bräteln, Hütte bauen oder Jubilä-
umskuchen backen. 
 

 
 
Im Sommer durfte die Pfadi zu grosser 
Freude aller Leiter und Teilnehmer ins La-
ger fahren! Unter dem Motto "Pfadianer 
auf den Spuren des Schamanen" haben 
wir zwei sonnige Wochen in St. Ursanne 
(JU) verbracht. 
 
Unsere Samstagnachmittags-aktivitäten 
wurden im Herbst nur noch in kleineren 
Gruppen durchgeführt. So waren wir auch 
öfters in Alberswil und Kottwil anzutreffen. 
Ob im Weltall oder auf Hawaii wir hatten 
jede Menge Spass. 
 
Über die Weihnachtstage konntet ihr mit 
unseren Pfadifreunden Michi, Fränzi und 
Adi ein weihnachtliches Abenteuer erle-
ben. Die drei Freunde sind der Frage "Was 

ist Weihnachten?" nachgegangen. So 
machten sie Halt zum Plätzchenbacken, 
bastelten eine Teelichtbotschaft für an-
dere, spielten mit Schneebällen, kreierten 
ein Naturmandala und schmückten einen 
Weihnachtsbaum. 
 

 
 
Wir möchten uns herzlich für die vielen Be-
suche unseres Weihnachtsweges bedan-
ken. DANKE für die grosszügigen Spen-
den und die lieben Worte, welche ihr in un-
serem Gästebuch hinterlassen habt. 
 
Auch 2021 haben wir bereits wieder eini-
ges mit Fränzi, Michi und Adi erlebt. Nur 
eben nicht zusammen sondern jeder bei 
sich zu Hause. Beim Morsen, Schlangen-
brot bräteln und Kresse ansähen, war be-
stimmt für jeden etwas dabei. 
 
Das ganze Leitungsteam der Pfadi Delta 
möchte sich bei den Eltern für ihr Ver-
trauen, welches sie uns entgegenbringen, 
bedanken! 
 
Wir wünschen allen ein tolles Jahr und 
freuen uns auf weitere tolle Pfadimo-
mente! 
 
Das Leitungsteam der Pfadi Delta
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Gemeindeverwaltung Ettiswil 
Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 
www.ettiswil.ch 

 

Kanzlei 041 984 13 20 
Steueramt 041 984 13 21 
Gemeindefinanzen 041 984 13 22 
 

Die Schalter sind wie folgt geöffnet: 
MO - DO 8 bis 12 Uhr / 13.30 bis 17 Uhr 
FR 8 bis 12 Uhr / 13.30 bis 16 Uhr 
 

Steueramt geschlossen: 
Mittwoch- und Freitagnachmittag 
 

Bei Bedarf vereinbaren Sie einen Termin 
mit ausserhalb der Öffnungszeiten. 
 
 

Regionales Betreibungsamt Willisau 
Zehntenplatz 1, 6130 Willisau 
betreibungsamt@willisau.ch 
041 972 63 30 │ Fax 041 972 63 34 
 
 

Regionales Zivilstandsamt Willisau 
Schlossstrasse 5, 6130 Willisau 
zivilstandsamt@willisau.ch 
041 972 71 91 │ Fax 041 972 71 90 
 
 

Schule Ettiswil 041 984 13 51 
 
 

ElternMitwirkung 
Rita Greber 041 920 23 24 
elternmitwirkung@schule-ettiswil.ch 
 
 

Kindertagesstätte Sonnbühl / 
Tagesstrukturen (Schule) 041 525 17 18 
www.kitasonnbuehl.ch  
kontakt@kitasonnbuehl.ch  
 
 

Tagesplatzvermittlungsstelle Willisau 
Petra Tüscher 077 513 56 86 
tpv@kinderbetreuung-willisau.ch 
 

Sozial-BeratungsZentrum Willisau 
Mütter- und Väterberatung 
Pfarrsaal, Surseestrasse 2, Ettiswil 
www.sobz.ch 
mvb.willisau@sobz.ch 
 

telefonische Anmeldung 041 972 56 30 
 

telefonische Beratung täglich von 
08.00 – 09.30 Uhr 
 
 

hausärztliche Notfallpraxis 
In Notfällen rufen Sie immer zuerst Ihren 
Hausarzt an. 
 

Ärztenotruf Luzern 0900 11 14 14 
lebensbedrohliche Notfallsituationen 144 
 
 

Spitex Region Willisau 041 972 70 80 
Dorfstrasse 54, 6142 Gettnau  
dienstleistungen@spitexregionwillisau.ch 
www.spitexregionwillisau.ch 
 
 

Besuch-, Betreuungs- und 
Entlastungsdienst 
Zoe Stadler 079 829 31 13 
Surseestrasse 5, Ettiswil 
 
 

Pfarramt Ettiswil 041 980 23 30 
Surseestrasse 2, Ettiswil 
www.pastoralraum-im-rottal.ch 
ettiswil@pastoralraum-im-rottal.ch 
 

Öffnungszeiten Sekretariat 
DI - FR 08.30 - 11.30 Uhr 
 
 

Bestattungsunternehmen 
Josef Ambühl 041 980 15 64 
Ausserdorf 39, Ettiswil 079 437 15 50 
 
 

Friedhofverwalter 
Urs Boog 041 984 13 25 
Gemeindeammann 
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Redaktion Gemeindekanzlei 
Titelseite Muggezunft Ettiswil-Alberswil-Kottwil 
Redaktionsadresse Mobile, Gemeindekanzlei, Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 
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T e r m i n k a l e n d e r  
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Februar 2021 
Fasnachtsferien: 6. Februar - 21. Februar 2021 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
02.  Feuerwehr Ettiswil-Alberswil Kaderübung, 19.30 Uhr, Ettiswil 

03. Gemeinde Schweizer Sirenentest ab 13.30 Uhr 

04.  Mütter- und Väterberatung 10.30 - 16.00 Uhr, Pfarrsaal, Ettiswil 

05.  Schule Schuelfasnacht Primar, Schule Ettiswil und Kottwil 

18.  Mütter- und Väterberatung 10.30 - 16.00 Uhr, Pfarrsaal, Ettiswil 

18.  Gemeinde Papiersammlung, 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 

19.  Gemeinde Grüngutabfuhr, 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 

22.  Gemeinde Kartonsammlung, 07.00 - 12.00 Uhr, Werkhof Ettiswil 

27.  Armbrustschützen Brestenegg Generalversammlung elektronisch 
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